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Dadurch dürfte ſeinem als Schul⸗ und Nachſchlagebuch in vollem aße
entſprechen und beſonders für Studierende un Katecheten eine willkommene
Gabe ſein

NoOVi Testamenti ERicon graecum, AauCtOre Franeisco
VOrell (Fasciculus 9 τοεοπρðνάσννα usque 0
4  ——5  —  10.06. Parisiis. Lethielleux. Lex 8⁰ (XV 481 —646.)

Mit dieſem Faszikel chließt der Cursus Scripturae Sacrae ſein gediegenes
Lexikon des griechiſchen Neuen Teſtamente n glücklichſter eiſe ah Hiemit eſitzen
wir Katholiken Ni Werk, deſſen wir uns uneingeſchränkt freuen können, das o
wohl an äußerer Ausſtattung Lu und Papier ind muſterhaft wie nament
lich innerem, wiſſenſchaftlichem Wert ſeine akatholiſchen Rivalen übertrifft Bei
überraſchend vielen örtern belehrt uns das Schlußſternchen, daß ſämtliche Texte
zitiert ſind, uu denen das Wort aufſcheint Die reichlichen Literaturverweiſe ſind

Schluſſe noch eigens ergänzt worden Die bn em erſten aszike bei
gegebenen orientierenden Bemerkungen über  40 die von Zorell gewählte Orthographie
erfahren un der Einleitung 3u dieſem Schlußhefte die verſprochene wiſſenſchaftliche
Begründung, die beſonders von Seite der übrigen Lexikographen und der Ver
anſtalter kritiſcher Textausgaben die vollſte Eα

ung verdient. 9e dieſes
Werk, deſſen Geſamtpreis 21 Frank beträgt, bei Katholiken und Nichtkatholiken
Abnahme und Würdigung finden!

HV Florian. Dr N ar
10) Das Evangelium nach Matthäus Ueberſetzt, eingeleitet und

Trklärt von Dimmler. M Gladbach. 1911 Volksvereinsverlag. 80
und — 434 — (8 eb NM 3. 20 1.44; Iun Leinwand M 2.40
2.88; In Pergament M —4.80 76

Dem gläubigen Volke die Schriften de euen Teſtamentes In billigen
Volksausgaben zugänglich machen, iſt gewiß ein löbliches Unternehmen und
entſpricht 9 den Intentionen des hochſeligen Papſtes Leo RIII Werden dabei
die Forderungen der Kirche beobachtet, iſt freudigſt 3u begrüßen. Letzteres
iſt, abgeſehen avon, daß der Ueberſetzung nicht die Vulgata, ondern der grie
chiſche Urtext zugrunde gelegt wird, nach den vorgenommenen Stichproben
Urteilen, bei vorliegender olksausgabe der Fall Nicht gefallen hat uns folgender
Satz der Einleitung: „Wann ſein Evangelium chrieb, iſt umſtritten; aber
ein (von uns unterſtrichen) er ſein, daß es noch vor der Zer

ſtörung Jeruſalems geſcha Die Sprache könnte hie und da volkstümlicher 1
halten ſein. Nicht jeder Mann aus dem Volke ird wiſſen, was gemeint iſt,
enn 5. Seite 234 ei „Ein EeL Tragik liegt darin uſw 40 Vielleicht
könnte auch der Preis noch niedriger geſtellt werden. Bei einer Auflage
von 00 Exemplaren, die das Büchlein en ſoll, könnte es wohl für erne
Krone gegeben werden

inz Joſ Schrohe
11) te heiligen vier Evangelien und die Apoſtel⸗

Ueberſe und Tklärt von Ir Johann —0  ader, Prof. der
Theologie un Chur. Zwei Karten und ein Titelbild.) Einſiedeln. —1914
Benziger. *  EV 8⁰0.⁵ und 797 S. Broſch. M 12.— 4  5
geb. mit Rotſchnitt M 2  5 mit Goldſchnitt M ——

Eine neue Ueberſetzung und Erklärung der lesbarſten Teile des Neuen
Teſtamentes, berechnet für weitere Kreiſe, beſonders für die Intelligenz, darf
von vornherein allgemeiner Sympathie eL ſein, beſonders aber, ſie neben
einer glänzenden äußeren Ausſtattung, die bei der vorliegenden Ausgabe m die


